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Sicherung der landwirtschaftlichen Beregnung

Bewirtschaftung von Beregnungsbrunnen im
Verbandsgebiet Hochstadt

Ergebnispräsentation und Diskussion mit Betroffenen
Neustadt/Wstr., Montag, 02.03.2020, 15:00 h

HG Büro für Hydrogeologie und Umwelt GmbH
Europastraße 11, 35394 Gießen
Dipl.-Geol. Dr. Bernd Hanauer



Aufgabenstellung und Untersuchungsziele

• Genehmigte Entnahme aus Beregnungsbrunnen:
1,4 Mio. m³/a

• Berechnung der Auswirkungen genehmigter Entnahmen
aus den Beregnungsbrunnen auf den GwStand im
oberflächennahen Stockwerk (OGWL)
Þ ökologische Risiken für den Hochstadter Wald?
Þ Vergleich der Ergebnisse mit den Resultaten von BGS
(2009/2011)

• Auswertung der GwStände an den Messstellen im
Untersuchungsraum
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Übersichtslageplan
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GwModellierung – Modellgebiet
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GwModellierung – GwNeubildung (nach LfU)
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GwModellierung – Modellaufbau (Basis: -300 mNN)
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kf = 1E-7 m/s
kf = 1E-7 m/s

kf = 5E-5 m/s



3-fach GWM Weingarten/Zeiskam (2014/2015)

19037/2 7



Dokumentation der Beregnungsbrunnen innerhalb des
Verbandsgebietes Hochstadt (Beispiel)
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GwGanglinien im OGWL
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Wetterstation Lustadt

Schwankungsbreite GwSpiegel
im OGWL > 1,0 m



Entnahmen Beregnungsbrunnen im Untersuchungsgebiet

• Entnahme im Referenzzustand: 0 m³/a

• Gesamtentnahme im Verbandsgebiet  Szenario 1:
ca. 1,4 Mio. m³/a
– Brunnentiefe unterhalb UK OZH: Entnahme zu 100% im MGWLo
– Brunnentiefe oberhalb UK OZH: Entnahme zu 100% im OGWL
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GwFlurabstand Szenario 1
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GwDifferenzenplan – Nullzustand – WR‘ Ist-Zustand;
Bereich Hochstadt – Essingen – Kleinfischlingen
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Ergebnisse und Schlussfolgerungen

• GwNeubildung aus Niederschlag hat sich ungünstiger
entwickelt als dies 2009/2011 von BGS angenommen
werden konnte Þ größere GwAbsenkung im OGWL

• Langfristige Beobachtung der GwStandsentwicklung und
der Förderraten erforderlich Þ GwMonitoring Þ Konzept:
o GwStände/GwGanglinie in der Zusammenschau mit Entnahmen

auswerten
o Einrichtung von GWM-Doubletten (OGWL/MGWLo)

• Ergebnisse aus dem GwMonitoring müssen die Grundlage
für die zukünftige Erteilung von Entnahmerechten bilden
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Sicherung der landwirtschaftlichen Beregnung

Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit !
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